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Verhandlungen 


der 
fünfunddreißigſten Jahresverſammlung 


Südweſtlichen Ronferenz 


deutſchen Baptiſten-Gemeinden von Nordamerika, 
gehalten mit der 
Erſten Gemeinde Dickinſon County, Kanſas, 


vom 21. bis 26. September 1915. 


Vorſitzender: J. Herman. 
Stellvertreter: P. C. A. Menard, 
1. Schreiber: R. Klitzing. 

2, Schreiber: J. A. Pankratz. 


3 e Nachſte Konferenz. 
Ort: Erſte Gemeinde St. Louis, Mo. 
Zeit: Mittwoch vor der Tagung der Bundeskonferenz. 


Lehrprediger: F. G. Wolter; Stellvertreter: P. A. Friederichſen. 
Miſſionsprediger: S. Blum; Stellvertreter: A. Orthner. 


Miſſionskomitee. 
E. Graalmann, bis zum Jahre 1916. 
O. E. Krüger, n 3 = 
F. P. Kruſe, 2 _ 
S. Blum, 1 » 1918. 
G. Bornſclegel, * *© » 1918. 


Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
S. Blum, F. P. Kruſe; Stellvertreter: G. Bornſ<legel. 
Miſſtonsſekretar, 
F. P. Kruſe, St. Louis, Mo. 
Schatzmeiſter. 

H. L. Steinberg, Lorraine, Kans. 
Stellvertreter: H. C. Hornburg, St. Louis, Mo. 
| Vertreter fiir Waiſenſache. 

C. F. Tiemann, Stafford, Kans. 

Anordnungskomitee für nächſte Konferenz. 
O. E. Krüger, F. G. Wolter, F. P. Kruſe. 
Truſtee-Behorde. 


Eröffnungsprediger: P. C. A. Menard; Stellvertreter: J. E. Ehrhorn. 


F. Fautek, F. Melchert, F. C. Jordan, E. Graalmann, H. Hobbenſiefken. 


Südweſtliche Konferenz 1915. 


Eriffnung. Eine zahlreiche Delegation und Schar von Beſuchern hatte 
ſich am Abend des 21. September in der ſchön hergerichteten Kirche der Erſten 
Gemeinde in Dickinſon Co., Kans., 4 Meilen ſüdlich von Dillon gelegen, einge⸗ 
woe um der Eröffnung der 35. Südweſtlichen Konferenz beizuwohnen. Die⸗ 
elbe wurde eröffnet mit einen Predigt von Br. G. Bornſchlegel über 1 Joh. 5, 4: 
„Der Glaube des Chriſten, ſeine überwindung der Welt. Br. P. C. A. Menard 
4; hielt die Bewillkommnungsrede, die von Br. J. Herman erwidert wurde. 
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Organiſation. Folgende Gemeinden hatten Vertreter geſandt: 
Jowa. Burlington: O. E. Krüger, D. Stems, Chris. Kohrs, Minnie Zenk, 
Henry Rieke, Mary Rieke. Kanſas, Bethany: G. O. Heide, W. Jäger, Schm. 
— Biſon: J. Sievers, Dora Witt. 1. Gem. Dickinſon Co.: O. Ibde, 
oe Wuthnow, C. Kohrs, Ed. Nottorff, J. Dahlinger, P. C. A. Menard. Dur⸗ 
m: C. Heinrich, John Frick, P. Geißler. Ebenezer, Dickinſon Co.: R. Klitzing, 
. Heller, H. Shoemaker, G. Guthals. Ellinwood: Aug. Marquardt. Gaylord: 
A. Stern, W. Koch, A. Ließ. Schw. Ließ, Geſchw. Felsburg. Geary Co.: O. F. Zeckſer, 
A. Zoſchke, Wm. Zernikow. Herington: J. A. Pankratz, J. Hildermann. Hills- 
boro: E. E. Braun, H. C. Kaufmann, Wm. Schlehuber, Geo. Thye. Lorraine: 
S. Blum, H. L. Steinberg, G. Heitmann, F. Melchert, Sr., Lorenz Schmitt. 
Marion: 7 A. Pankratz, John Ehrlich, A. Seiffert. Stafford: C. F. Tiemann, 
Schw. Fritzemeier. Straßburg: John B. Reh, Jakob Propp, Auguſt Bauer. 
Tampa: J. A. Pankratz. Topeka: P. A. Friederighhen, A. L. Jänicke. Miſ⸗ 
ſouri. Alma: J. Herman. Concordia: J. Herman, A. Heerwald, Lulu Lange. 
8 insville: F. W. Socolofsky, Lorin Herd. Kanſas City: J. P. Brunner, 
: P. Teppenkamp, Wm. Preis. 1. Gem. St. Louis: F. P. Kruſe. Nebraska. 
W Beatrice: F. G. Wolter. Fremont: H. Wedel, Herm. Engel, Jul. Köhler. 
Omaha: O. Autritt, C. Walpus. Shell Creek: Geo. Bornſchlegel, H. Meyer, 
Margarete Bornſchlegel. Oklahoma. Bethel, Ingerſoll: F. Herrmann, Schw. F. 
errmann. Beſſie: G. F. Ehrhorn, J. Ihle. Kingfiſher: G. Brunner. CO keene: 
. Graalmann. Salem: A. Orthner. Woodward, Ellis Co.: J. E. Ehrhorn, 
Geſchw. A. H. Klein. Colorado, Gilcreſt: W. Holmgren. 


Beſucher. Vom allgemeinen Werk: G. Fetzer. Geo. Miller, Schw. G. 
Miller, Schw. Dora Miller, Schw. Geo: Heitmann, Alva Heitmann, Schw. Henry 

cht, Schw. L. Schmidt, Rob. Blum, Br. und Schw. Stier, Schw. S. Erdmann, 
Tillie Leimkühler, Schw. P. Geißler, Schw. A. Orthner, Br. und Schw. A. Bauer, 
Schw. Preiß und eine große Anzahl aus den benachbarten Gemeinden, deren Na⸗ 
men nicht angegeben wurden. 
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Beamtenwahl. Stellvertretender Vorſitzender, P. C. A. Menard; 1. Schrei⸗ 

ber, R. Klitzing; 2. Schreiber, J. A. Pankratz. 
Komitees. Geſchäfte und Gottesdienſte: J. P. Brunner, J. A. Pankratz, 
P. C. A. Menard. Durchſicht der Briefe: J. E. Ehrhorn, G. Heide, O. Autritt. 
Einheimiſche Miſſion: S. Blum, Chr. Kohrs, J. Sievers. Schulſache: G. F. 
Ehrhorn, H. J. Rieke, J. Wuthnow. Auswärtige und Heidenmiſſion: F. G. 
Wolter, H. Engel, A. Orthner. Publikationsſache: A. Stern, F. Melchert, H. 
Meier. aiſenſache: P. A. Friederichſen, A. L. Jänike, L. Schmidt. Wichtige 
IE: F. W. Socolofsky, G. Guthals, P. C. A. Menard. Muſikkomitee: 
. Geizler, J. A. Pankratz, C. F. Tiemann. Aufnahme neuer Gemeinden: G. 
Bornſchlegel, O. F. Zeckſer, W. Holmgren. Heimgänge: A. Marquardt, G. 
Brunner, E. E. Braun. Nächſte Konferenz: E. Graalmann, H. L. Setinberg, 
G. Tebbenkemp. Programmkomitee für nächſte Konferenz: O. E. Krüger, F. 
G. Wolter, F. P. Kruſe. Dankesbeſchlüſſe: F. Herrmann, D. Siems, J. Reh. 
Berichterſtatter: „Sendbote“, C. F. Tiemann; „Tribune“, H. C. Wedel; „Tal⸗ 
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bote F. W. Socolofsky; „Germania“, G. Brunner; „Word and Way”, J. 1 
Brunner, Vorwärts“, J. A. Pankratz. Jugendverein- und Sonntagsſchul⸗ 
ſuche: S. Blum, J. E. Ehrhorn, G. O. Johnſon, H. Engel, E. Müller. 

Das Komitee zur Durchſicht der Briefe berichtete durch Br. J. E. Ehrhorn 


ie folgt 

wie 55 Bedauern und tiefer Demütigung müſſen wir mitteilen, daß die Zahl der 
Taufen in dieſem Jahr niedriger iſt als im vorigen Jahre. Gegen 183 fur 1914 
wurden nur 99 Taufen für dieſes Jahr berichtet. Durch Briefe von deutſchen 
Gemeinden haben wir 52, von engliſchredenden Gemeinden 13, auf Erfahrun 
hin 14 und durch Wiederaufnahme 5 erhalten, ſomit eine Zuanhme von 18 
Gliedern. Au deutſche Gemeinden haben wir 83 durch Briefe, an engliſch⸗ 
tedende Gemeinden 36 entlaſſen. Auch hat es dem Herrn gefallen, 29 unſerer 
Geſchwiſter heimzunehmen. Durch Ausſchluß haben wir 3 und durch Streichung 
$5 verloren, während im vorigen Jahre uns 115 durch Ausſchluß und Streichung 
verloren gegangen _ ſind. Unſere letztjährige Gliederzahl, laut der Konferenz- 
berichte, war 3486 und die gegenwärtige iſt 3433. Mit großem Bedauern müſſen 
wir eine Abnahme von 53 Gliedern berichten. Die rfache dazu liegt nicht in 
dem Mangel an Leuten, die A werden könnten, denn ſolche ſind noch 
immer viele da. Hieraus ergibt ſich nur um ſo mehr das Bedürfnis eines Kon⸗ 
ferenz-Evangeliſten zu erkennen. So weit der Finanzbericht in Betracht kommt, 
haben wir Urſache, recht dankbar zu ſein; denn unſere Gemeinden haben fur 
Lofalzwede $37 053.54 und für auswärtige Zwecke $19 231.14, oder im ganzen 
$555 610.61 aufgebracht, $6864.15 mehr als im Vorjahre und $16.20 per Glied, 
gegen 513.46 pet Glied im vorigen Jahre. — Das Komitee. 


Miſſionsſache. Br. F. P. Kruſe, der Miſſionsſekretär der Konferenz, 
verlas folgenden Jahresbericht: 

Der Bericht Eures Miſſionskomitees beginnt diesmal mit demſelben Thema, 
womit der letztjährige ſchloß, nämlich mit der Angelegenheit eines Miſſions⸗ 
Evangeliſten. Schon ehe das Reſultat der Abſtimmung des Allgemeinen 
Miſſionstomitees bekannt war, hatte Br. S. Blum, der letztes Jahr für dieſes 
Amt erwählt wurde, ablehnend geantwortet. Gleich danach berichtete Br. Schulte, 
daß die Sache im Allgemeinen Komitee niedergeſtimmt wurde. Nach dieſer ab⸗ 
fälligensubſtimmung ſchien es Eurem Komitee nutzlos zu ſein, den Auftrag der 
Konferenz zu erfüllen und einen anderen Bruder gu berufen, im Falle Br. Blum 
ablehnen würde. Da nun die Empfehlung der Südweſtlichen Konferenz von dem 
Allgemeinen Komitee ſchon zweimal abgewieſen worden iſt, wird wohl auf dieſem 
Wege nichts zu hoffen ſein; falls aber die Konferenz wünſcht, daß in dieſer Rich⸗ 
tung etwas getan werden ſoll, müſſen andere Wege eingeſchlagen werden. 

Da wir keinen Miſſions⸗Evangeliſten bekommen konnten, haben wir ver- 
ſucht, die Arbeiten, die einem ſolchen zukommen würden, anderweitig zu beſorgen. 
Br. K. Roth hatte gugeſagt, in unſerem Auftrag während des Somers eine 
Reiſe zu unternehmen und Anhaltspunkte in Kanſas, Colorado und Nebraska zu 
beſuchen und den größeren Teil des Sommers in Scotts Bluff, Nebr., zuzu⸗ 
bringen; doch da Br. Roth bald danach einen Ruf einer öſtlichen Gemeinde 
annahm, fühlte er ſich genötigt, ſeine Zuſage rückgängig zu machen. Darauf 


— 


wurde Br. J. Reichert von Tyndall, S.⸗Dak., erſucht, dieſe Reiſe zu unterneh⸗ 
men, der, nebſt den uns bekannten Plätzen, ſeine Reiſe auch auf Sugar City, 
Rockford, Montroſe, Grand Junction u. a. m. ausdehnen wollte. Leider iſt ihm 
dieſer Plan auch durch unvorhergeſehene Dinge bis jetzt vereitelt worden. 
Durch Br. Pankratz wurden Hilferufe, die aus Ruſh, Col., an ein Mitglied 
der Gemeinde Marion ergangen waren, Eurem Komitee übermittelt, demzufolge 
eine ganze Anzahl Seelen dort zur Taufe bereit ſtanden. Br. Holmgren von 
der Gemeinde Gilereſt, Col., wurde daraufhin erſucht, dieſe Leute zu beſuchen, 
was er dann auch tat. Zwei Wochen lang arbeitete er dort mit Aufopferung all 
ſeiner Kräfte und etwa 25 ſchienen bereit zu ſein, ſich taufen zu laſſen. Zur 
Prüfung kamen noch etwa 10 Glieder der Gem. Gilcreſt, doch die Feſtfreude 
wurde dadurch geſtört, daß die lieben Leute Anſtoß nahmen an der Kleidung der 
beſuchenden Geſchwiſter. Sieben Perſonen jedoch ließen ſich nicht abhalten, des 
— Befehl zu befolgen, und wurden am 25. Juli von Br. Holmgren ge⸗ 
auft. 


Während der Monate Juli und Auguſt diente Br. H. Hilzinger im Auftrag 
Eures Komitees der kleinen Gemeinde bei Mowata, La. 


Seit zwei Jahren wa⸗ 
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ren fie von keinem Prediger beſucht worden; doch halten ſte regelmäßig unter ſich 
_— en, auch wenn fie alleine find. Die Gemeinde hat 26 Glieder. 
Auf unſeren Miſſionsfeldern haben unſere Brüder, 15 an der Zahl, wäh⸗ 
rend des ga en oder eines Teils des Jahres mit Treue und Selbſtverleugnung 
edient. ald nach der letzten Konferenz wurde das Feld Ingerſoll, Okla., durch 
Br. F. PErTmann beſetzt. Die Gemeinde hatte eine Predigerwohnung jo wei 
— geſtellt, daß der Prediger Einzug halten durfte. Die Hoffnung, auf die⸗ 
em Felde bald eine neue Kirche zu bauen, iſt durch die ungünſtigen Ernte⸗ 
verhältniſſe etwas in die Zukunft gerückt worden. Die Salems⸗Gemeinde bei 
Gotebo, Okla., hat in Br. A. Orthner während des Jahres einen Unterhirten 
bekommen; Br. Orthner konnte wegen der Kriegswirren nicht auf ſein Feld in 
Kamerun, Afrika, zurückkehren. Br. G. Brunner, Prediger der Gemeinde in 
Kingfiſher, Okla., hat eine ſchwere Krankheit durchgemacht, doch der Herr hat ihn 
wieder aufgerichtet; ſeine Gemeinde hat zu ſeinem Gehalt $50 mehr als im Vor⸗ 
jahr aufgebracht und beanſpruchte 850 weniger von der Miſſion. Die Felder 
arion, Herington und Tampa, die von Br. J. A. Pankratz bedient werden. 
haben ſich ſeit dem 1. April von der Miſſion unabhängig erklärt. Unter Mit⸗ 
wirkung von Br. P. Geißler von Durham hat die Ebenezer⸗ Gemeinde bei Dillon, 
Kans., eine ſchöne Erweckung erlebt. Br. R. Klitzing, Prediger daſelbſt, machte 
eine ſchwere Krankheit durch, iſt aber wieder geneſen. Die Gemeinde Durham 
verlangt in dieſem Jahre 850 weniger von der Miſſion als im Vorjahre. Seit 
dem 1. Sept. bedient Br. E. E. W. Braun die Gemeinde Hillsboro, Kans. Die 
Gemeinde hat verſprochen, das Eigentum der Miſſion zu übertragen. Die Ge⸗ 
meinde Creſton, Nebr., wo unſer betagter Br. Tranſchel wirkt, iſt durch die Er⸗ 
weckung, die unter Mitwirkung von Br. Schwendener entſtand, numeriſch und 
4 erſtarkt, fie hat das Gehalt ihres Predigers um $100 aufgebeſſert. 
Da Br. H. Hilzinger im April und Br. A. Bölter im Juli reſignierten, ſind die 
Gemeinden Platte Center, Nebr., und Humphrey, Nebr., predigerlos geworden. 
Auf Anraten Eures Komitees haben ſich dieſe Felder geeinigt, von einem Mann 
bedient zu werden. Ein Prediger iſt berufen worden und iſt Ausſicht vorhanden, 
daß dieſe Felder bald verſorgt werden. Omaha hat das Verſammlungs haus miz 
Hilfe der Miſſion repariert und angeſtrichen. Die Arbeit an der Gemeinde iſt 
durch die ſchwere Krankheit der Gattin des Predigers, Br. O. Autritt, etwas 
behindert worden. Die Gemeinde fühlte ſich auch genötigt, Zucht an einigen 
Gliedern zu üben, wodurch die Gliederzahl etwas zuſammen eſchrumpft ſt. Mit 
Helfe der Miſſion, anderer Gemeinden und von Freunden i es der ungariſchen 
iſſion der 1. Gem. St. Louis gelungen, eine zweckentſprechende Kapelle zu bauen. 
Da im vorigen Jahr für 15 Monate berichtet wurde, umfaßt der Teil der 
Arbeit der Brüder, der ſich in Zahlen ausdrücken läßt, nur einen Zeitraum von 
9 Monaten. Folgendes iſt darüber zu verzeichnen: Dienſtwochen 506; Pre⸗ 
digten 1124; Gebetsſtunden geleitet 549; Hirtenbeſuche 2127; Taufen 22; 
ſonſtige Aufnahmen 30; Bibeln und Teſtamente untergebracht 79; Seiten Trak- 
tate verteilt 11 264; für Einheimiſche Miſſion kollektiert 8411.79. 


Bewilligungen. 


Kanſas. 
Topeka. P. A. Friederichſen, Prediger. Gemeinde gibt $450, Miſſion 
$350, r $175. 
Ebenezer. . Kliging, Prediger. Gemeinde gibt $500, Miſſion $109. 
Durham. P. Geißler, Prediger. Gemeinde gibt $350, Miſſion $250. 
oo? illsboro. E. E. W. Braun, Prediger. Gemeinde gibt $300, Miſſion 


Oklahoma. 
Shattud. J. E. Ehrhorn, Prediger. Gemeinde gibt $400, Miſſion $400. 
Beſſie. G. F. 1 Prediger. Gemeinde gibt 8400, Miſſion $300. 
Kingfiher. G. Brunner, Prediger. Gemeinde gibt $250, Miſſion $150. 
2200" ngerſoll. F. Herrmann, Prediger. Gemeinde gibt $400, Miſſion 
3 000 otebo (Salem). A. Orthner, Prediger. Gemeinde gibt 8300, Miſſion 


Nebraska. 
Beatrice. F. G. Wolter, Prediger. Gemeinde gibt $600, Miſſion 8200. 


* 
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Creſton. A. Tranſchel, Ii Gemeinde gibt $450, Miſſion $250, 
Omaha. O. Autritt, Prediger. Gemeinde gibt $200, Miſſion $600. 
latte Center und Straßburg. Predigerlos. Gemeinden geben 


700, Miſſion $200. 
; Miſſouri. - 


un ga is Miſſion in Granite City, II. A. Kehlich, 
Prediger. „A. M. B. H. M. S.“ gibt 8300, „Illinois State Convention“ $300, 
Niſſion 5200. 

Euer Komitee hat ſich bemüht, die ihm anvertraute Arbeit gewiſſenhaft zu 
tun. Die Korrreſpondeng, die gepflogen wurde in den Bemühungen, prediger- 
loſe Gemeinden zu beſetzen oder zeitweilig bedienen zu laſſen, war keine geringe. 
— durch menſchliche — etwas berſehen worden iſt, entzieht das 
omitee ſich nicht der freundlichen Kritik und dem weiſen Rat der Konferenz und 
ladet zu einer brüderlichen Beſprechung unſeres Miſſionswerkes ein. 
| F. P. Kruſe, Miſſionsſekretar. 


Konferenz⸗Miſſionar. Jn Bezug auf die Anſtellung desſelben wurden fol- 
gende Beschluß von der Konferenz angenommen: | 

1. Dak das Miſſionskomitee — — werde, ſich zu bemühen, Br. Schwen⸗ 
dener für bier Monate für Evangeliſtenarbeit zu gewinnen. 2. Daß das Miſ⸗ 
ſionskomitee den lebtiahrigen- Konſerenzbeſchluß ausführe, einen paſſenden Mann 
ſuche und die Empfehlung dem Allgemeinen Komitee in der Jahresſitzung unter⸗ 
breite und eine Kooperation in der Anſtellung eines Miſſions⸗Evangeliſten für 
die Südweſtliche Konferenz anſtrebe. 

Der Finanzbericht der Konferenz wurde vom Schatzmeiſter, Br. H. L. Stein⸗ 


berg, verleſen. 


Das Komitee für Einheimiſche Miſſion legte folgenden Bericht vor: 

Wir danken dem Herrn, daß Er das Miſſionsintereſſe noch erhalten in 
unſeren Gemeinden. Die Beiträge für die Miſſion waren in dem letzten Jahre 
größer als in dem vorigen, d können wir 2 noch beſſer tun. Es 
ſchmerzt uns auf der anderen Seite, daß der Erfolg in der Gewinnung von 
Seelen nicht cpi war. Die Miſſionsgemeinden berichten nur 22 Taufen. 
Dieſer Umſtand ſollte zu unſerer Demütigung dienen, und laßt uns den Herrn 
bitten, daß Er uns mehr Geſchick und Gnade ſchenke in der Gewinnung von 
unſterblichen Menſchenſeelen für den Meiſter. Es iſt erfreulich, daß ſich noch 
immer neue Türen öffnen für die Verkündigung des Evangeliums. Auch ſind 
wir dem Herrn dankbar für die neuen jugendlichen Kräfte, die Er uns als Kon⸗ 
ferenz geſchenkt hat, und wir wünſchen denſelben eine geſegnete Tätigkeit in der 
Südweſtlichen Konferenz. Wir empfehlen unſeren Gemeinden: 1. Das Werk 
der Einhetmiſhen Miſſion auch in dem neuen Konferenzjahr kräftig zu unter⸗ 
ſtützen durch Fürbitte und treues Geben, denn die Einheimiſche Miſſion iſt die 
Grundlage der Weltmiſſion. 2. Ferner, dah man mit Ernſt verſuche, mehr 
evangeliſtiſche Tätigkeit zu entfalten, indem Nachbargemeinden ſich vereinen und 
ſich gegenſeitig unlerſtüßen in ſolcher Arbeit. Seelenrettung ſollte dabei das 
eine Ziel ſein. Laßt uns wirken, ſo lange es Tag iſt; es kommt die Nacht, da 
memand wirken kann. — Das Komitee. 

; 1 Brief vom Allgemeinen Miſſionsſekretär, Br. G. A. Schulte, wurde 
erleſen. 


Wahl der Miſſionsbeamten. Die Brüder S. Blum und G. Bornſchlegel 
wurden für 3 Jahre in das Miſſionskomitee der Konferenz erwählt, als Ver⸗ 
treter im Allgemeinen Komitee die Brüder S. Blum und F. P. Kruſe; Stell⸗ 
vertreter, G. Bornſchlegel. Schatzmeiſter, H. L. Steinberg, Lorraine, Kans. 
Stellvertreter, H. C. Hornburg, St. Louis, Mo. 


Auswärtige und Heidenmiſſion. Das Komitee unterbreitete 


folgenden Bericht: 


.. Der große Reichsbefehl unſeres Meiſters: „Gehet hin in alle Welt u. ſ. w.“ 
iſt heute noch eben ſo wichtig und notwendig, als zu ſeiner Zeit, da Er dieſe 
Auftrag ſeinen Jüngern erteilte. Auch haben ſich die Gemeinden dieſer Kon⸗ 
ferenz mit regem Intereſſe daran beteiligt. Leider müſſen wir beklagen, daß der 
europaiſche Krieg große Störung in dieſem Werk verurſacht hat, wodurch unſere 
Miſſionare und Arbeitsfelder ſehr gelitten haben. Es iſt deshalb doppelt not⸗ 
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wendig, unſerer op 19 im Gebet gu gedenken und fortzufahron, mit rei<- 
lichen Gaben das Werk zu unterſtützen. Es iſt erfreulich, mitteilen zu können, 
daz die Gaben des verfloſſenen Konferenzjahres um $741.89 die des vorigen 
Jahres überſtiegen. — Das Komitee. 


Publikationsſache. Zu unſerer Freude hatten wir unſeren ge- 
[M Editor in unſerer Mitte, der uns intereſſante Mitteilungen über den 
tand und die Arbeit des Publikationswerkes machte. Das Komitee für Publi⸗ 
kationsſache unterbreitete folgenden Bericht: i 
Wir freuen uns über den Beſuch unſeres geſchätzten Editors, Br. G. Jetzer, 
und ſeine Mitteilungen über den 2 Stand des Publikationswerkes. Wir 
empfehlen, ihn, ſowie die übrigen Mitarbeiter unſerer herzlichen Fürbitte und 
kräftigen — — in dieſem Werke. Wir empfehlen unſeren Gemeinden, 
dem günſtigen Zuſtande des Verlagsgeſchäftes weiter zu helfen dadurch, daß ſie 
ihren Bedarf an Büchern und Zeitſchriften bei demſelben beſtellen. Wir be⸗ 
dauern, daß innerhalb unſerer Konferenz Abnahme an Unterſchreibern für unſere 
Blätter zu verzeichnen iſt, was nicht ſein ſollte. Von ſeiten der Prediger ſollte 
darauf hin gearbeitet werden, daß er „Sendbote“ in jeder Familie unſeres Be- 
kenntniſſes gehalten werde, der Bedarf an Sonntagsſchulblättern und Material 
ollte von unſerem Verein bezogen werden, ebenſo der Bedarf der engliſchen 
ntagsſchulliteratur, wo es nötig iſt. pn Bezug auf den „Vereins⸗Herold“ 
drückt die Konferenz die Meinung aus, denſelben wie bisher in deutſcher Sprache 
erſcheinen zu laſſen, ohne die beabſichtigte Abänderung eines Teiles desſelben in 
engliſcher Sprache. Die Gradierung der Sonntagsſchullektionen iſt mit Freuden 
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begrüßt worden und findet allgemeinen Anklang. „Der kleine Anfänger“ ver- 
125 dient allgemeine Verbreitung. Wir. freuen uns über das Werk der Kolportage 
] * ' und wünſchen demſelben noch größere Ausdehnung. Laßt uns in dieſer ſchweren 
9 Beit dem Werk tren zur Seite ſtehen und zeigen, daß wir deutſch ſind und blei- 

104 — Das Komitee. | 

4 Br. Fetzer lud alle ein, die zum Verkauf ausgeſtellten Bücher ſich anzuſehen. 
e Schulſache. Die Beſprechung der Schulſache wurde eingeleitet durch 
12 das Verleſen eines Briefes von _ der ſein Bedauern ausdrückte, 
4 nicht anweſend ſein zu können, und Mitteilungen über den Stand der Schule in 


Rocheſter machte. Ebenſo war ein Schreiben der Truſteebehörde eingelaufen mit 
der Bitte, daß die Konferenz wieder zwei Brüder erwähle, die die Intereſſen der 
Schule während des Jahres vertreten. Die Brüder H. L. Steinberg von Lor⸗ 
Waine, Kans., und H. J. Rieke von Burlington, Jowa, wurden zu dieſem Komitee 
rwählt. Das Komitee für Schulſache legte folgenden Bericht vor: | 
wir uns bereits darauf gefreut hatten, dieſes Jahr Prof. G. A. Schnei⸗ 
der als Vertreter von der Schule unter uns zu haben, wurden wir um ſo mehr 
enttäuſcht dadurch, daß Er ſich kurz vorher noch verhindert ſah, zu kommen, und 
wir uns wiederum mit einem Brief begnügen und ref ein anderes your vers 
tröſten mußten. Da, wie wir glauben, es im Intereſſe unſerer Schule iſt, bei 
unſeren Konferenzen vertreten zu ſein, bedauern wir es ſehr, daß es in den 
letzten drei Jahren nicht mehr geſchah. Trotzdem iſt unſer Intereſſe an der Schule 
nicht vermindert. Es tut uns leid, daß unſer langjähriger und hochgeſchätzter 
Senior⸗Profeſſor J. S. Gubelmann ſeines hohen Alters wegen ſeine ſo ſegens⸗ 
reiche Tätigkeit abbrechen mußte. Wir danken Gott für das, was Br. Gubel⸗ 
mann während ſeiner 31jahrigen Wirkſamkeit unſerer Schule geweſen iſt. Sein 
Andenken bleibt uns im Segen. Möge es Gott gefallen, auch den neuerwählten 
Lehrer, Br. F. W. C. Meyer, der Anſtalt zum großen Segen zu ſetzen! Wir 
möchten unſere Freude darüber zum Ausdruck bringen, daß auch dieſen Herbſt 
eine ſchöne Anzahl (20) junger Männer eingetreten iſt, um ſich vorzubereiten 
auf das Amt, das die Verſöhnung predigt. Unſere Beiträge für die Schule ſind 
im 1 Jahre um $57.14 größer geweſen als im Vorjahre, nämlich $1262.14. 
Doch haben auch im vergangenen Konferenzjahr einige Gemeinden nichts gegeben. 
Es ſollte nicht alſo ſein! Angeſichts der größeren und dringenden Bedürfniſſe 
möchten wir beſonders den betreffenden Gemeinden empfehlen, doch in Zukunft 
ſich auch zu beteiligen. Da die Wichtigkeit und Bedeutung unſeres Schulwerkes 
kaum zu überſchätzen iſt, ſollten alle unſere Gemeinden es als ein Vorrecht er⸗ 
achten, mithelfen zu dürfen. Laßt uns nicht ermüden im Beten und Geben für 
— Schule in Rocheſter. Gott ſegne Lehrer, Schüler und Beamten! — Das 
omitee. _ - 
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Witwen und Waiſenſache. Ein Bericht vom korreſpondierenden 
Sekretär der Waiſenbehörde, Br. H. C. Gleiß, wurde von Br. Tiemann verleſen. 
Derſelbe wurde als Vertreter der Konferenz im Waiſenkomitee wieder beſtimmt. 
Das Komitee für Witwen⸗ und Waiſenſache legte folgenden Bericht vor: 

Wir freuen uns über den günſtigen Bericht von dem gedeihlichen Zuftaud 
unſerer Witwen⸗ und Waiſenſache und daß das Intereſſe für dieſes Werk der 
Liebe nicht abgenommen hat. Der Segen des Herrn hat ſichtbarlich auf dieſem 
Zweige unſerer Wohltätigkeit geruht. Durch den Bericht ſind uns nun aber 
nicht nur die beſtändigen Bedürfniſſe für dieſe Wohltat nahe gelegt worden, ſon⸗ 
dern auch die geplanten Verbeſſerungen des Eigentums in Louisville. Wir emp⸗ 
fehlen deshalb unſeren Gemeinden: 1. Daß wir nicht müde noch verdroſſen wer⸗ 
den, an dieſem Werke Gutes zu tun, wie bisher. 2. Daß wir fortfahren, mit 
Kollekten und Gaben die Witwen⸗ und Waiſenſache freudig und kräftig zu unter⸗ 
— 3. Daß, falls die Waiſenbehörde es für gut befindet, mit einem nötigen 

eubau voranzugehen, wir auch mit beſonderen Gaben und Opfern daran mit⸗ 
lfen und hiermit dazu ermutigen. 4. Daß wir dieſes Werkes in bleibender 
ürbitte vor Gottes 2 eingedenk bleiben. — Das Komitee. 


Heimgänge. Das Komitee für Heimgänge legte folgenden Bericht vor: 

Während wir hier noch in fröhlicher Arbeit im Weinberge des Herrn ſtehen, 
hat es Gott gefallen, auch in dieſem e eine Anzahl teure Geſchwiſter 
aus der Arbeit, Mühe und Unruhe dieſes Lebens zur ewigen Ruhe heimzuholen. 
Ungefragt, ob die oder der uns hier noch nützlich wären, hat der Herr Alten und 
Jungen zugerufen: Komm heim! Aus 24 Gemeinden hat der Herr 30 teure 
Seelen als reife Garben eingeerntet. Ihrer viele haben ein hohes Alter erreicht; 
bon 22 bis 96 Jahre dauerte die Zeit ihrer Wallfahrt auf dieſer Erde. Eine 
— der Heimgegangenen waren von 30 bis 60 Jahre mit dem Volk Gottes 
verbunden. Mutter Lohmann von Burlington erreichte beinahe das Alter der 
Patriarchen. Schw. E. Graalmann hatte den Herrn viele Jahre lang durch Lei⸗ 
den verherrlicht. Auch Br. 8. Kohrs, unſer Pionier⸗Prediger, vermißt ſeine 
treue Lebensgefährtin. Die Gattin von Br. Reh wurde durch einen Blitzſchlag 
aus der Zeit in die Ewigkeit gerufen und Schw. Homfeld, die ſtarke Stütze unſe⸗ 
res leidenden Br. Homfeld, iſt auch nicht mehr. ährend wir hier in Trauer und 
Wehmut der Heimgegangenen gedenken, freuen fie ſich am Thron des Lammes. 
_ — aber ſei Dank für alle Barmherzigkeit, die Er an ihnen getan hat. — 

s Komitee. 


Wichtige Zuſchriften. Die Gemeinde Gilcreſt, Col., die ſich zur 
Aufnahme in die Konferenz gemeldet hatte, wurde in den Verband derſelben auf⸗ 
genommen und dem Vertreter der Gemeinde die Hand der Gemeinſchaft gereicht. 


Sonntagsſchul⸗ und Jugendſache: Ein Schreiben des Feld⸗ 
ſekretärs W. Kuhn, in welchem derſelbe aufforderte zur Gründung einer Sonn- 
tagsſchul⸗Vereinigung und eines Synzygus Jugendbundes innerhalb der Konfe⸗ 
renz, wurde von Br. Blum verleſen. Das von der Konferenz dafür ernannte 
Komitee berichtete wie folgt: | 

Wir empfehlen: 1. Dah die Konferenz den von Br. Kuhn ausgelegten Plan 
= Förderung der Jugend- und Sonntagsſchulſache annehme und Schritte tue, 
ie Organiſation einer Sonntagsſchul⸗Vereinigung und eines Synzygus⸗Bundes 
zu verwirklichen. 2. Daß ein Komitee ernannt werde, deſſen Aufgabe es ſein ſoll, 
innerhalb dieſes Jahres ſich mit den ſämtlichen lokalen Gemeindeverbänden in 
Verbindung zu ſetzen, ihnen die Zweckmäßigkeit dieſer Organiſation zu erklären 
und ihren Anſchluß anzuſtreben. 3. Daß das Programmkomitee gehalten ſei, in 
dem nächſtjährigen Konferenzprogramm dieſer Sache genügend Zeit einzuräumen 
und dann auch die Konſtitution angenommen und die Organiſation vervollſtän⸗ 
digt werde. — Das Komitee. 

Zu der Sonntagsſchule, die von Br. J. Wuthenow geleitet wurde, redeten 
Br. Fetzer und Schw. Orthner. Br. H. Engel redete über? „Gradierte Sonn⸗ 
tagsſchulen auf dem Lande. Bei der Abhaltung der „Tafelrunde über Sonn⸗ 
99\ulprobleme” beantwortete Br. O. F. Zeckſer die Frage: „Sollen die Schü⸗ 
ler den Lehrer wählen?“ Br, Siems: „Wie iſt es mit der engliſchen Sprache in 
unſeren Schulen?“ Br. P. Geißler: „Welche beſondere Arbeit tun organiſierte 
Klaſſen?“ Br. G. O. Heide: „Was kann geſchehen, um das Intereſſe für das 
Studium der Lektionsblätter wachzurufen?“ Das letztjährige Komitee der Kon⸗ 
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E. Ehrhorn, G. H. Johnſon von Burlington, J>., H. Engel von Fremont, 
ebr., und E. Müller von Higginsville, Mo., wurde wieder erwählt. 


Schweſtern - Miſſiensſache. Br. A. Orthner hielt einen längeren 
lehrreichen Vortrag über Kamerun. 


Muſik. Der geübte Geſangchor der 1. Gem. in Dickinſon Co. verſchönerte 


IE für Sonntagsſchul⸗ und Jugendſache, beſtehend a den Briidern S. Blum, 
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© 3* | alle Gottesdienſte mit lieblichen Zionsliedern. Duette, geſungen von Geſchw. 
Ns iß und Br. C. F. Tiemann und Schw. Preiß, * ein Solo von Schw. 
py rthner waren erquikend. Die den Abendgottesdienſten vorangehenden Geſang⸗ 
$3, gottesdienſte wurden von den Brüdern Holmgreen, Wedel, Tiemann, Pankratz 


und P. Brunner geleitet. 


Lehre und Erbauung. Br. F. Herrmann referierte über das Thema: 
„Chriſtliche Haushalterſchaft. Br. O. E. Krüger über: „Zeltverſammlungen.“ 
„Die bibliſche Autorität des Predigtamtes“ wurde von Br. S. Blum behandelt, 
und Br. C. F. Tiemann redete über: „Die Schaffung einer eigenen Literatur.“ 
„Die Läſterung wider den Heiligen Geiſt“ war das Thema, über welches Br. J. 
A. Pankratz redete, und Br. P. A. Friederichſen redete an dem Abend, der der 
A ewidmet war, über das Thema: „Eine Jugend, wie wir ſie wün⸗ 
chen und bedürfen.“ Br. G. Fetzer knüpfte an dieſes Thema an. Die Ge⸗ 
betsſtunden jeden Morgen von 9—10 Uhr wurden von den Brüdern Holmgren, 
G. Brunner, A. Stern und E. E. W. Braun geleitet. Es waren gut beſuchte 


Die Predigtgottesdienſte, die jeden Abend gehalten wurden, nebſt der Er⸗ 
nn waren erbauend und ſtärkend. Br. E. Graalmann predigte 
über l. 6, 4: „Das Kreuz Jeſu Chrii.“ „Die Gottheit Chriſti“ war das 
r der Lehrpredigt, gehalten von Br. F. P. Kruſe über Matth. 21, 10: 
„Wer iſt der?“ Br. G. 3 Ehrhorn hielt am Sonntag Vormittag die Miſſions- 
predigt nach Ape. 1, 8 über: „Unſeres Herrn Miſſionsausblick.“ Derſelbe richtet 
ich 1. auf die Aufgabe, 2. auf die Ausrüſtung, 3. auf das Gebiet. Die Miſ⸗ 
ionskollekte, die nach Schluß der Predigt gehalten wurde, ergab $1182.82 in 

r und Unterſchriften. Die Schlußverſammlung wurde eingeleitet mit einer 
PRI bon Br. G. Feher über 1 Kor. 2, 2: „Chriſtus der Gekreuzigte.“ Nach 
derſelben beteiligten ji< eine ganze Anzahl mit kurzen Zeugniſſen. Eine Seele 
empfahl ſich der Fürbitte der Kinder Gottes. 


\ Berſchiedenes. Br. G. Fetzer überbrachte Grüße von der Nordweſt- 
Joen Konferenz, Br. Kruſe von Br. Linder, Br. Matzke überſandte Grüße durch 
Jr. O. E. Krüger und Br. Bornſchlegel überbrachte ſolche von Br. A. Tranſchel. 
Der Schreiber wurde beauftragt, dieſelben zu erwidern. 

Folgende Brüder wurden vom Vorſitzenden als Mitarbeiter in der Südweſt⸗ 
lichen Konferenz willkommen geheißen: A. Orthner, H. W. Wedel, W. Holmgren, 
- G. Heide, F. W. Socolofsky, F. Herrmann und E. W. Braun. 
| Die Briider, die wegen Mangel an Zeit verhindert wurden, ihre Aufgaben 

bei dieſer Sitzung zu verleſen, wurden erſucht, dieſelben bei der nächſten Kon- 
A zu liefern. a f 
ine für Sonnabend Nachmittag geplante Automobilfahrt wurde durch ſtar⸗ 
ken Regen zu Waſſer. 


Dankesbeſchlüſſe. Das Komitee für Dankesbeſchlüſſe brachte fol- 
gende Empfehlung vor die Konferenz: 

Wir danken der lieben Gemeinde: 1. Für den mit eleganten Autos freund⸗ 
lichen Empfang am Bahnhofe. 2. Für die liebliche, ſehr zu vorkommende Gaſt- 
— now die uns als Delegaten und Gäſte zuteil wurde in den einladenden 

Peine il der teuren Geſchwiſter. 3. Ihrem werten Prediger, P. C. A. Menard, 
e 
n 


Umſicht, Takt und freundliches Entgegenkommen in den Tagen der Kon⸗ 

4. Dem wackeren Singchor für die erhebenden Geſänge, die viel bei⸗ 
en, die Abendgottesdienſte zu verſchönern, ſowie den Brüdern und Schweſtern, 
die uns mit Duettgeſangen erfreuten. 5. Dem Vorſitzenden für ſeine ruhige und 
unparteiiſche Leitung der Verhandlungen. 6. Allen, die der Konferenz dienten 
durch Predigten, Vorträge, Leitung der Morgen⸗Gebetsſtunden u. ſ. w. Schließ⸗ 
lich allen Geſchwiſtern, die durch ihre Gegenwart und Mithilfe beigetragen haben, 
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der ganzen Konferenz zu dem Erfolg und Segen zu helfen, die wir in den Tagen 
—— haben. Am allermeiſten bei Gott, dem Vater unſeres geliebten Hei⸗ 
ndes und Herrn Jeſu Chriſti, des wir ſind und dem wir dienen, herzlicher Dank 
dargebracht, daß wir die Gegenwart des Heiligen Geiſtes vernehmen und ver⸗ 
ſpüren durften. — Das Komitee. Mn 
Hierauf Vertagung bis Mittwoch vor der Bundeskonferenz 1916 mit der 
Erſten Gemeinde in St. Louis, Mo. | 
Rudolph Klitzing, 1. Schreiber. 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Arkanſas. 


Piney. Der Herr hat uns noch in Gnaden erhalten. Prof. J. D. Baars 

fomnt ab und zu und bedient uns mit dem Wort zum Segen aller. 
Colorado. 

Gilereſt. W. Holmgren, Prediger. Unſere Verſammlungen werden 
durcſchnittlich gut beſucht. Seelen wurden wiedergeboren und 6 durch die Taufe 
in de Gemeinde ——— Wünſchen von der Unterſtützung der Amerika⸗ 
ner loszukommen und uns enger mit unſerem deutſchen Werk zu verbinden. Bit⸗ 
ten um Aufnahme in die Konferenz. 

Gilead. Emil Meyer, Prediger. Waren genötigt, unſere Kirche 1% 
Meten weiter zu ſetzen. Die dadurch entſtandenen Unkoſten ſind nahezu gedeckt. 
Wir haben einen Jugendverein organiſiert; die Verſammlungen desſelben find 
ut beſucht. Einige Seelen ſtehen uns nahe. Unſere Sonntagsſchule macht uns 
Freide und iſt uns allen ein Segen. 


Jowa. 


Burlington. O. E. Krüger, Prediger. Der — hat — an uns 

x 43 Perſonen wurden durch die Taufe in die Gemeinde aufgenommen. 

s Brüder Argow und Kuhn waren letzten Winter unter uns. Ihre Arbeit 
wa ſegensreich. Im Monat yuli hielt Evangeliſt Nelſon unter uns Zeltver⸗ 
ſaumlungen, 140 Perſonen bekannten Frieden; manche davon haben ſich der 
endiſchen Gemeinde angeſchloſſen. Gemeinde und Prediger — in Liebe ver⸗ 
buden. Die Sonntagsſchule und die verſchiedenen Vereine ſind tätig. Predi- 
ge1 Stems iſt auf der Station Prairie Grove tätig. 

Kanſas. 

Bethany. Wir waren von Januar bis Auguſt predigerlos. Seit dem 
1. Tuguſt iſt Br. Heide unter uns tätig. Uns verlangt nach einer Neubelebung. 
Sointagsſchule, Jugendverein und Schweſternverein ſind tätig. | 2 
Biſon. John Sievers, Prediger, 1913. Br. Sievers wirkte unter uns 
im Segen. Unſere Verſammlungen werden gut beſucht, Beſuch der Gebetsſtunden 
kömte beſſer ſein. Der anhaltende Regen und die ſchlechten Wege hinderten die 
Arkit auf der Station Timken. Unſere Sonntagsſchule iſt in gedeihlichem Zu⸗ 
ſtaide. Der Jugendverein iſt ebenfalls an der Arbeit. Trotz Schwierigkeiten 
und Hinderniſſen haben wir noch viel Urſache zum Danken. Auf den Herrn ver⸗ 
traend, erwarten wir Segen für die r ; 

1. Gem, Dickinſon Co. P. C. A. Menard, T 1911. Der Herr 
hat uns auch im verfloſſenen yore geſegnet. Ungünſtige Witterung und ſchlechte 
Vee beeinträchtigten unſere Arbeit. enn wir auch dies Jahr keinen Zuwachs 
berhten können, ſo glauben wir doch, daß der Herr dem reichlich ausgeſtzeuten 
Wot eine Ernte geben wird. Die Gemeinde hat den längſt nötigen Umbau des 
Proigerhauſes ausgeführt. Sonntagsſchule, Jugendverein und auch Schweſtern⸗ 
veran ſind fiir den Herrn tätig. ir freuen uns, die Konferenz unter uns zu 
hahn und freuen uns auf den Segen, den wir vom Herrn in dieſen Tagen er⸗ 
waren. Beleb' uns aufs neu! iſt unſer ſehnlicher Wunſch. . 

Dorrance. John Kejr, Prediger. Wir haben, wenn möglich, jeden 
* nm Gottesdienſt und Sonntagsſchule. Hoff „daß es mit Gottes 

ilf beſſer wird. 

Durham. P. Geißler, Prediger, 1919. Trotzdem es Stürme gab, hat 
uns der Herr geſegnet. Unſere Verſammlungen werden ſehr gut beſucht, auch 
von inbekehrten. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Sonntags- 
ſchule Jugendverein und Schweſtern⸗Miſſionsverein ſind eifrig an der Arbeit. 
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Wir danken dem Miſſionskomitee für gewährte Hilfe; wir hoffen, mit Schluß 
dieſes ſelbſtandig gu werden. 
Ebenezer. . Klibing, Prediger, 1913. Wir rühmen die reichlich er⸗ 
fahrene Gnade und Güte des Herrn. Verſammlungsbeſuch iſt verhältnismäßig 
gut. «Gottes Wort wird uns 1 treulich von Br. Klitzing verkündigt. 
ausgeſtreute Same wurde durch die ekehrung von 8 Seelen geſegnet. Die 
Sonntagsſchule wird gut beſucht und arbeitet im Segen. Der Jugendverein be⸗ 
darf der Aufmunterung. | 

Ellinwood. Aug. J. Marquardt, Prediger, 1908. Können wir auch 
von keiner großen Seelenernte berichten, ſo freuen wir uns doch, daß eine Jung⸗ 

Frieden bekannt hat. Mit unſerem Prediger ſind wir in Liebe verbunden. 

erſammlungsbeſuch iſt morgens ſehr gut, abends nicht ſo gut. Die Sonntags- 
—.— ſowie alle Vereine Fireben voran. Der Schweſtern⸗Miſſionsverein tut 
ſonders treue Arbeit. 

Gaylord. Stern, Prediger, 1912. Das verfloſſene Konferenzjahr 
war für uns ein Jahr der Ausſaat; wir warten auf die Ernte, die der Herr ver⸗ 
heißen. Tod und Hochzeit haben uns Verluſt gebracht. Verſammlungsbeſuch 
iſt gut. Die Sonntagsſchule iſt in gutem 2 Br. Stern hat uns Gottes 
Wort reichlich und verſtändlich verkündigt. ir ſind in Liebe unter einander 
verbunden. 

. Geary Co. O. F. Zeckſer, Prediger, 1912. Von ſichtbaren Erfdlgen 
können wir leider nicht berichten. Unſere verlängerten Verſammlungen, in wel⸗ 
chen uns Br. Friederichſen half, mußten wir leider abbrechen. Unter einander 
und mit unſerem Prediger ſind wir in Liebe verbunden. Jugendverein und 
Sonntagsſchule wirken im Segen. 

Herington. J. A. Pankratz, Prediger, 1914. Wir ſind jetzt inmer 
noch mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Freuen uns über die geworne⸗ 
nen jungen Seelen. 

Hillsboro. E. E. W. Braun, Prediger, 1915. Der Herr hat uns 
durch Schweres durchgeholfen. Während der predigerloſen Zeit leitete Br. H. 
Kaufmann die Verſammlungen. Wir freuen uns, daß wir mit Hilfe der Miſion 
in Br. Braun wieder einen Prediger bekommen haben. Daß der Herr dieſe Ler⸗ 
bindung ſegnen möge, iſt unſer Gebet. Sonntagsſchule beſteht. Der Schve⸗ 


ſternverein will fleißiger ſein. 


Lorraine. S. Blum, Prediger, 1909. Wir rühmen die Treue md 
Liebe unſeres himmliſchen Vaters für die vielen genoſſenen Segnungen. be- 
inde und Prediger arbeiten in Frieden und Eintracht zuſammen. Zunalme 


Iten wir keine, doch glauben wir, daß der ausgeſtreute Same nach des Hern 


gerheißung Frucht bringen wird. Sonntagsſchule und die verſchiedenen Vertine 
ſind in gewohnter Tätigkeit. Das Bibel⸗Inſtitut, welches in unſerer Mitte tagte, 
wurde uns zum Segen. 

Marion. J. A. Pankratz, Prediger, 1914. Das letzte Jahr war ein 


' hr der Ausſaat; wir hoffen zu Gott, daß die Ernte bald folgt. Die Ler⸗ 


ammlungen werden ſehr gut beſucht. Der Prediger arbeitet in beſter Harmome 
mit der Gemeinde. Das Pfingſtfeſt war für die Gemeinde ein großer Sqen. 
Br. Speichers Miſſionsvorträge dienten allen zur Belehrung und Ermutiging. 
Sind mit Herington und Tampa ſelbſtändig geworden. Marion und Umgezend 
iſt noch ein Miſſionsfeld. 

Stafford. C. F. Tiemann, Prediger, 1911. Der treue N 
hat uns als Gemeinde geiſtlich und auch im Irdiſchen reichlich geſegnet. Line 
Seele durften wir taufen. Prediger und Gemeinde ſtehen in gutem Verhälznis. 
Am 29. Nov. vorigen Jahres durften wir unſere ſchöne neue Kirche, im Verte 
von über $4500, ſchuldenfrei einweihen. Dem Herrn ſei Dank dafür! Þer- 
ſammlungen und Sonntagsſchule werden gut beſucht. Geſang⸗ und Jugendocein 
ſuchen der Gemeinde zu dienen, ebenfalls der Schweſternverein. | 

Straßburg. John B. Reh, Prediger. Von grofen Erfolgen kömen 
wir nicht berichten, glauben aber, daß der ausgeſtreute gute Same Frucht brügen 
wird. Alle Vereine entfalten ſegensreiche Tätigkeit. Der Herr hat uns urch 

e Blitzſchlag) ſchmerzlich heimgeſu</ und 
uns ernſte Ewigkeitsgedanken nahegelegt. | 

Tampa. J. A. Pankratz, Prediger, 1914. Danken dem Herrn, djF Er 
uns als kleines Häuflein erhalten. Warten auf des Herrn Segen. Pediger 
und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. | 


— 219 — : 


Topeka. P. A. Friederichfen; Prediger, 1913. Stehen noch als Zeugen 
der Barmherzigkeit und Treue unſeres Gottes. Unſere Verſammlungen und 
Gottesdienſte waren ſegensreich. Gemeinſchaftlich mit der deutſchen Methodiſten⸗ 

inde hatten wir verlängerte Verſammlungen, welche uns neu belebten. Zwei 

bn fanden Frieden. Unſere — iſt verſprechend, der Chor ver⸗ 
ſchönert unſere Gottesdienſte. Der Schweſternverein hat fleißig gearbeitet und 
fraftg geholfen. Unſer Verlangen iſt nach einer Seelenernte. 


Louiſiana. 


1. Gem. Mowata, Acadia Co. (Coe). Der treue Gott hat uns als 
Geneinde noch beſtehen laſſen 1 in unſerer Einſamkeit und Abgeſchloſſenheit. 
Verſemmlungen und Sonntagsſchule werden regelmagig abgehalten. Br. Hil- 
zinger, welchen das Miſſionskomitee ſandte, hat zwei Monate unter uns im Se» 
en gewirkt. Wir danken der Miſſion und Br. Hilzinger vielmal. Wenn der 
Her uns im Irdiſchen ſo weiter ſegnet, werden wir bald imſtande ſein, einen 


redger zu unterhalten. 
Miſſouri. 


Alma. J. Herman, Pager 1912. Gottesdienſte und Sonntagsſchule 
fanden regelmäßig ſtatt. Br. C rlicmann bedient uns jeden zweiten und Br. 
— jeden vießten Sonntag im Monat. An den anderen Sonntagen leitet 
r. Schreimann die Verſammlungen. Wir ſind weniger geworden durch den 
Heingang der Brüder F. Brinkmann und H. Heiken und durch den Wegzug meh⸗ 
rere Geſchwiſter. a 
Concordia. Jakob Herman, Prediger, 1912. Unter einander in Liebe 
verbinden, durften wir das Werk des Herrn in Harmonie treiben. Vereine und f 
Sonitagsſchule ſind in ſchönſter Tätigkeit. Vom Prediger wurde Unterricht in der | 
deutchen Sprache erteilt. Unſere jungen Manner haben ein Orcheſter organi⸗ 
pert um die Verſammlungen und Feſte zu verſchönern. Die jungen Schweſtern 
ienm im Königstöchterverein. Die | Adventiſten ſuchten vergeblich Eingang bei | 
unſeen Geſchwiſtern Wir beten und arbeiten für eine Seelenernte. 
 Higginsville. F. W. Socolofsky, Prediger, 1915. Wenn wir auch | 
nich' von Siegen berichten können, fo arbeiten wir gläubig in Hoffnung. Br, | 
Rot) hat uns leider , verlaſſen, doch hat uns der Herr Br. Socolofsky geſandt. 
Verammlungen werden gut beſucht. Der Jugendverein iſt wiedererſtanden. | 
Somtagsſchule und alle Vereine ſind tätig. | 
_ Kanſas City. $ P. Brunner, Prediger, 1914. _ Wir danken dem 
Hern, "ah Er uns als Gemeinde im verfloſſenen Jahre geſegnet. 3 Seelen 
wupen bekehrt und getauft. Verſammlungen erfreuen ſich guten Beſuches, die f 
Somtagsſchule und Vereine ſind tätig. Den Heimgang der Schweſter Clauder | 
emjfinden wir ſchmerzlich. | 
Pin Oak Creek. A. Hoffmann, Prediger. Können wir auch nicht von | 
Erplg berichten, ſo glauben wir doch, daß der ausgeſtreute Same aufgehen wird. | 
Unere Sonntagsſchule iſt ſegensreich. ir ſind in Liebe unter einander und 
mil unſerem Prediger verbunden. 
St. Louis, 1. Gem. F. P. Kruſe, Prediger, 1910. Wir rühmen die 1 1 
Emde und Güte unſeres Gottes, deſſen Hilfe wir als Gemeinde in allen Zweiͤ⸗ 
ger erfahren haben. Trotz Geſchäftsſtockung und Arbeitsloſigkeit und noch der f 
grausgaben konnten wir doch allen finanziellen Verpflichtungen nachkommen. | 
Wi freuen uns, daß es uns mit des Herrn Hilfe gelungen iſt, eine zweckent⸗ 
ſprchende Kapelle für unſere ungariſche Miſſion in Granite City, Ill., zu er⸗ 
ricten. Br. A. Kelih arbeitet dort im Segen. Unſere engliſche Zweiggemeinde 
zällt ſchon gegen 70 Glieder. Dieſe Miſſion iſt ſehr hoffnungsvoll. Gemeinde 
un Prediger ſind in Liebe verbunden. ir laden die Südweſtliche Konferenz 
henlich ein, in 1916 bei uns zu tagen. 4 
St. Louis, Ebenezer⸗Gem. A. Linder, Prediger, 1914. Ein vor 
Hern geſegnetes Jahr liegt hinter uns. Arbeitsloſigkeit, Krankheit und Trübſa 
habn einige unſerer Geſchwiſter auf die Glaubensprobe geſtellt. Sonntagsſchule. 
Jugnd- und Frauenverein entfalten eine rege Tätigkeit. Am Nachmittag des 
zweten Sonntags im Monat halten wir Predigtgottesdienſt im „Home of the 
Frieidleß“. Br. Linder, unſer Prediger, wirkt im hs 24 neue -Glieder 
konnen wir aufnehmen, 10 davon durch Taufe. Mit unſerem Prediger ſind wir 
in Lebe verbunden. | 
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Nebraska. 


Beatrice. F. G. Wolter, Prediger, 1913. Dürfen im Aufblick zum 
Herrn ſagen: „Es hat gut, bis hierher gut gegangen. Sind in Liebe mit 
unſerem Prediger verbunden und ſuchen, zur Ehre des Herrn weiter zu arbeiten. 

i Seelen durften wir durch Taufe aufnehmen. Ein Bruder, der erſte Bap⸗ 
tiſt in Beatrice, wurde in die obere Heimat verſetzt. Die verſchiedenen Vereine, 
ſowie die Sonntagsſchule arbeiten willig für des Meiſters Sache. 

Creſton. A Tranſchel, Prediger, 1906. Danken dem Herrn, daß Er 
uns in Gnaden in unſerer Tätigkeit erhalten hat. Durften 7 Seelen durch die 
Taufe, 2 durch Briefe und 1 durch Bekenntnis in die Gemeinde aufnehmen. Un⸗ 
ſere Sonntagsſchule iſt in blühendem Zuſtande. N 5 

Fremont. H. C. Wedel, Prediger, 1915, Sind wieder au unſerem alten 
Gemeindenamen „Platteville“ 9 ehrt. Der Herr hat uns in Gnaden in 
der predigerloſen Nin erhalten. Haben in Br. H. C. Wedel wieder einen Pre⸗ 
diger bekommen. erſammlungen ſind größer geworden, Sonntagsſchule if le- 
— Frauen⸗ und Jugendverein ſind tätig. ie Sänger ſingen zur Ehre des 

errn. 

Humphrey. A. L. Tilgner, Prediger, 1915. Br. Bölter verließ uns 
Mitte Juli. Haben uns mit Platte Center vereinigt und Br. Tilgner gememſam 
einen Ruf 45 den derſelbe angenommen hat. Haben unſere Sonntagsſchule 
W erhalten und erwarten in Zukunft reichen Segen vom Herrn. 

maha. O. Autritt, Prediger, 1913. Verſammlungen werden von den 
Gliedern und Fremden ziemlich beſucht. Das Wort wurde nicht unfruchtbar ver⸗ 
. Sonntagsſchule, Jugendverein und Frauenverein arbeiten im Segen. 
Wir danken der Miſſion herzlich für die Unterſtützung zum Predigergehalt und 
die Hilfe für die ſo nötige Reparatur des Gotteshauſes. Erwarten im kom⸗ 
menden Jahr reichen Segen vom Herrn. 

Platte Center. A. L. Tilgner, Prediger, 1915. Br. Hilzinget hat. 
nach neunjähriger Tätigkeit unter uns reſigniert. Haben mit Humphrey zrſam⸗ 
men Br. A. L. Tilgner berufen. Sonntagsſchule und Verſammlungen werden 
aufrecht erhalten. ie Gemeinde iſt in Liebe mit einander verbunden. Zwei 
+ Seelen wurden getauft. Beten für einen reichen Segen vom Herrn. 

1 Shell Creek. G. Bornſchlegel, Prediger, 1913. Der Herr hat uns 
bs * im vergangenen Jahre reichlich geſegnet. Sind mit unſerem Prediger in kiebe 
verbunden. Durften 14 Seelen durch die Taufe in die Gemeinde aufnehnen. 
Verſammlungen werden gut beſucht. Sonntagsſchule arbeitet im Segen, Ju⸗ 
dverein und Schweſtern⸗Miſſionsverein tun ihr Beſtes, um der Sache des Herrn 
derlich zu ſein. 
Scottsbluff. Kein Bericht. 


Oklahoma. 


Bethel (Ingerſoll). F. Herrmann, Prediger, 1914. Das vergangene 
ahr war für uns ein Jahr des Fortſchritts. Br. F. 2 — iſt — lezten 
obember unſer Prediger. Haben unſer Gotteshaus nach Ingerſoll gebracht und 
auch ein zweckentſprechendes Predigerhaus gebaut. Verſammlungen und Ge⸗ 
betsſtunden werden recht gut beſucht; die Sonntagsſchule hat gute Fortſchritte ge⸗ 
macht, der Schweſternverein arbeitet im Segen. Gedenken, bald einen Jugind- 
verein zu gründen. Vertrauen auf die Hilfe des Herrn, deſſen Werk wir ſuhen 
zu betreiben. | | 

Beſſie. G. F. Ehrhorn, Prediger, 1910. Können nicht von großen bie- 
gen berichten, doch können wir die Gnade des Herrn rühmen. Die Gottesdiante 
werden gut beſucht, Jugendverein iſt tätig, die Sonntagsſchule arbeitet im Segen. 
Wir erflehen eine Gnadenheimſuchung vom Herrn. 

Ebenezer. Blicken dankend auf das verfloſſene Jahr zurück. Sind in 
Liebe mit einander verbunden. Gottes Wort wurde von Br. Graalmann )er- 
kündigt, doch bedauern wir ſeine Reſignation. Haben eine ſchöne Sonntägsſchile. 
Der weſternverein arbeitet im Segen. N 

Immanuel. Hatten mit mancherlei Schwierigkeiten zu kämpfen. Un⸗ 
ſer Prediger hat reſigniert. Unſere Gottesdienſte und Sonntagsſchule weden 
regelmabig abgehalten. Der Schweſternverein iſt tätig. Bitten die Konfetenz, 
uns mit Rat beizuſtehen in der Berufung eines Predigers. 

Kingfiſher. G. Brunner, Prediger, 1912. Durch die Gnade Cottes 
wurde uns Friede und Einigkeit erhalten. Trotz treuer Arbeit können wi von 
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leinem Zuwachs berichten. Sonntagsſchule und Schweſternverein gedeihen. 
Nehr göttlicher i» iſt uns not. i 

Okeene. on Zuwachs können wir leider nicht berichten. Haben durch 
Begzug und Tod Abnahme. Schw. Graalmann iſt nach langem Leiden in die 
obere Heimat gegangen. Br. Graalmann legte nach 22jähriger Tätigkeit ſeine 
Arbeit bei uns nieder. Sonntagsſchule und Schweſternverein ſind tätig, der 
ugendverein hat Ferien genommen, Verſammlungen könnten beſſer beſucht ſein. 
eten um mehr Treue und Hingabe. 

1. Gem. Woodward, Ellis Co. J. E. Ehrhorn, Prediger, 1912. 
Danken dem Herrn für die — im verfloſſenen Jahr. Gottes Wort wurde reich⸗ 
lich in der Gemeinde bei Goodwin, ſowie auf der Station Shattuck verkündigt. 
Durften 6 Seelen durch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen. Waren im⸗ 
ſtande, die letzte Schuld an der Kapelle in Shattuck abzuzahlen. Haben gut be- 
wy Verſammlungen Die Sonntagsſchule und der Schweſternverein gereichen 
um Segen. Jugendverein iſt leider noch nicht wieder aufgewacht. Danken 
feralic für die Unterſtützung von der Miſſion. Streben nach Selbſtandigkeit. 

Salem. A. Orthner, Prediger, 1915. Das zurückgelegte Jahr war für 
uns ein wechſelvolles. Br. C. L. Marquardt legte am Anfang des Jahres krank⸗ 
heitshalber ſein Amt unter uns nieder. Nach ſechs Monaten predigerloſer Zeit 
erhielten wir in Br. A. Orthner wieder einen Prediger. Gottes Wort wird lau⸗ 
ter und reichlich verkündigt, doch iſt von ſeiten der Glieder mehr Intereſſe an Got⸗ 
tes Reichsſache wünſchenswert. Sonntagsſchule und Schweſternverein wurden 
wieder organiſiert. Danken der Miſſion für die bisherige Unterſtützung und bit⸗ 
ten und erwarten eine Neubelebung vom Herrn. 
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Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter der Südweſtlichen Konferenz. 


Autritt, O., 2110 Lake Str., Omaha, Nebr. 
Braun, E. E. W., Hillsboro, Kans. 

Blum, S., Lorraine, Kans. 

Bornſchlegel, G., R. R. 3, Columbus, Nebr. 


Brückmann, C., 2015 E. 8. Str., Kanſas City, Mo. 


Brunner, G., Ecke 9. und Oklahoma Ave., Kingfiſher, Okla. 
Brunner, J. Peter, 3308 E. 13. Str., Kanſas City, Mo. 
Ehrhorn, G. F., Beſſie, Okla. 

Ehrhorn, J. E., Shattuck, Okla. — 

Friederichſen, P. A., 217 Tyler Str., Topeka, Kans. 
Geißler, P., Durham, Kans. 

Graalmann, E., Box 413, Okeene, Okla. 

Herman, J., Box 143, Concordia, Mo. 

Herrmann, F., Ingerſoll, Okla. 

Hilzinger, H., Platte Center, Nebr. 

Holmgren, Wm., Gilcreſt, Col. 

Hoffmann, A., Mt. Sterling, Mo. 

Janſſen, J. H., Lorraine, Kans. 

Kejr, J., Wilſon, Kans. 

Klitzing, R., R. R. 1, Dillon, Kans. 

Kohrs, J., R. R. 1, Hope, Kans. 

Kruger, O. E., 1415 Osborn Str., Burlington, Jowa. 
Kruſe, F. P., 2627 Rauſchenbach Ave., St. Louis, Mo. 
Linder, Albert, Ecke Illinois und Utah Ave., St. Louis, Mo. 
Marquardt, A. J., R. R. 3, Ellinwood, Kans. 
Menard, P. C. A., R. R. 1, Boy 10, Dillon, Kans. 
Meyer, E., La Salle, Weld Co., Col. 

Orthner, A., R. R. 4, Gotebo, Okla. 

Pankratz, J. A., Box 645, Marion, Kans. 

Riemer, E. P., 2615 N. 12. Str., St. Louis, Mo. 
Siems, D., Danville, Jowa. 

Sievers, J., Biſon, Kans. 

Socolofsky, F. W., Higginsville, Mo. 

Stern, A., Gaylord, Kans. 

Tilgner, A. L., Platte Center, Nebr. 

Tiemann, C. F., R. R. 1, Stafford, Kans. 

Tranſchel, A., Creſton, Nebr. 

Wolter, F. G., 411 W. Court Str., Beatrice, Nebr., 
Zeckſer, O. F., R. R. 1, Box 15a, Woodbine, Kans. 


Sonſtige Mitarbeiter. 


Gläſer, L. C., Loveland, Col. 
Reh, J., R. R. 2, Marion, Kans. 


— 223 — 


Adreſſen der Gemeindeſchreiber der Südweſtlichen Konferenz. 
Arkanſas. 


Piney: They. Bocksnick, Piney, Ark. 
Colorado. 


Gilcreſt: Philipp Berndt, Gilcreſt, Col. 
Gilead: John Staudinger, La Salle, Col. 


Jowa. 
Burlington: E. H. Holgen, 118 Clay Str., Burlington, Jowa. 


Kanſas. 


Bethany (Lincoln Co.): J. H. Stüſſy, R. R. 2, Vesper, Kans. 
Biſon: C. Neve, Biſon, Kans. 

1. Gem. Dickinſon Co. (Dillon): Chr. Kohrs, R. 1, Hope, Kans. 
Dorrance: Bertha M. Weeks, Wilſon, Kans. 

Durham: C. Heinrich, Durham, Kans. 

Ebenezer (Dickinſon Co.): Fred Rickeman, R. R. 6, Abilene, Kans. 
Ellinwood: Thomas De Werff, Ellinwood, Kans. 

Gavlord: Wm. Koch, R. 1, Gaylord, Kans. 

Geary Co.: K. F. Brenner, R. 1, Woodbine, Kans. 

Herington: A, Kaufman, Herington, Kans, 

H1illsboro: H. C. Kaufmann, Hillsboro, Kans. 

Lorraine: Herman Janken, Box 67, Lorraine, Kans. 

Marion: K. F. Ehr ich, Marion, Kans. 

Stafford: S. F. Schneider, Stafford, Kans. 

Sttaßburg: Jakob Propp, R. 2, Marion, Kans. 

Tampa: G. G. Socolofsky, Tampa, Kans. 

Topela: Friedrich Reimann, 418 Aſh Str., Topeka, Kans. 


Louiſiana. 
Mowata (Coe): C. Caſſelmann, Mowata, La. 


Miſſouri. 
Alma: Sam Erdman, Alma; Mo. | 
Concordia: J. W. Schroder, R. 1, Concordia, Mo. 
Higginsville: Albert Hader, Higginsville, Mo. ; 
Kanſas City: Theodore Bircſak, 2200 E. 8. Str., Kanſas City, Mo. 
Pin Oak Creek: A. H. Laubert, Mt. Sterling, Mo. ; 
St. Louis, 1. Gem,: C. C. Muldner, Sr., 4220 Grove Str., St. Louis, Mo. 
St. Louis, Ebenezer⸗Gem.: C. G. Fechner, 8459 Nebraska Ave., St. Louis, Mo. 


Nebraska. 


Beatrice: Wm. Nieman, 110 S. 5. Str., Beatrice, Nebr. 

Creſton: Herman Schulte, R. R. 4, Madiſon, Nebr. 

Fremont: Julius Köhler, R. 4, Fremont, Nebr. 

Humphrey: F. J. Rahlke, Humphrey, Nebr. 

{ maha: Charles Walpus, 905 N. 17 Str., Omaha, Nebr. 

Platte Center: B. Hulſebus, R. 1, Platte Center, Nebr. 

Scottsbluff, Nebr.: Heinrich Schmunk, Scottsbluff, Nebr, 

Shell Creek: Wm. Lange, R. 3, Columbus, Nebr. * 


Oklahoma. 


Bethel (Ingerſoll): G. F. Bartel, Ingerſoll, Okla. 
Beſſie: Juſtus Koch, Beſſie, Okla. 

Ebenezer: H. G. Geis, Okeene, Okla, 

Immanuel: F. H. Weber, R. 2, Hitchcock, Okla. 
Kingfiſher: Aſſaph Gutowsky, R. R. 2, Kingfiſher, Okla. 
Tleene: J. Cramer, R. R. 1, Okeene, Okla. 

Salem: Ferd. Schanz, R. 4, Box 43, Gotebo, Okla, 

1. Gem. Woodward, Ellis Co.: Carl Meier, Shatttuck, Okla. 
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Hiſtoriſche Tabelle der 


A geit. Ort. Vorſiyer. Schreiber, —— Text. 

1] 1881 Concordia, Mo. A. Tranſchel. . D. Zwink......... -A. Hoffmann . Phil. 3, 12—14.. 
1882 [Burlington, Ja C. Shoemaker... D. Zwink, J. M. Höfflin L. A. Jänicke .. Spr. 2, %______ 
1883 |Mugcatine, Ja.....] * _ ” a D. Zwink A Theſſ. 3, 3. 
1884 Newbern, Kans a 2 5 J. O. Janſſen ...|1 Kor. 1, 49. 
1885 Higginsville, Mo. _ J. M. Höfflin -.-- F. Hölzen Joh. 12, 2. 
1886 Burlington, Ja a 5 2 A. Henrich Joh. 1, 8 

; 1887 Elk Creek, Nebr. | * a 5 1 — J. Hoffmann Eph. 1, 22. 2. 
1888 St. Louis, Mo 0 Hilzinger * 2 E. Graalmann... Pf. 87, 1-3. 

9] 1889 Muscatine, Ja... % Graalmann..../F. Hoffmann.. FJ. Hoffmann. Apg, 2, 42. 

10] 1890 Greengarden, Ks b N 1 F. Hoffmann, R. Klitzing E. Graalmann - Kor. 5, 14 

11] 1601 [Platteville, Neb... * - | - ® I. H. Paſtoret]J. O. Baſtoret- Nom. 8, 1 

12] 1892 Burlington, Ja. A. Tranſchel ..... | 1 - - J. Sievers.. . 2 Moſ. 15, 13 

13] 1893 Concordia, Mo. * |J.H.Paſtoret, R. Klizing/R. Macholz...... Pf. 68, 8 : 

14] 1994 |Ellinwood, Kans. |C. Sthoemater... 1 . [W. Herrmann. Pf. 188, 4. 

15] 1895 St. Louis....... . H. Merkel.. JZ. Schuff W. F. Lipphardt 1 Joh. 5, 17 

4 1896 Higginsville, Mo. . * * a e Bf. 110, 3. 

; Lorraine, Kans...... _ _ * 0 ©. Konig E. Umbach... Offb. 2, 10. 

Concordia, Mo. * _ N. Kling J. Heiſig ..... . Jes. 11... 
Burlington, Ja. a — | « E. Umbach J. A. Pankratz bf. 87, 3 
Shell Creek. Nebk. &. Graalmann.. * J. Schuff C. Graalmannu . Kol. 1, 15-2... 
Muscatine, Ja.. N. Stracke. © : E. Umbach. Jah. 7, 6 
1. Gem. Dickinſon J. Stuff, E. Umbach. W. Papenhauſen Röm. 14, 17—19 
1 [Co., Kaus. 
1908 Burlington, Ja. - 2 $. Schulz 1 Kor. 1, 8.24... 
1904 Higgindville, — 3 N. A. Schmidt, R. Klitzing B. Lauer. ST. 12 1. ooo 
1905 |Ebenezer, Ot. 3 « - [J Sdolz.......... 2 Mof. 33, 18... 
1906 Lorraine, Ja. H. Schulz N. Kliging, F. Jerger..... E Perſchte Luk 14, 16-84. 
1907 Burlington, Ja.. H. Schulz. A * J. F. Gaſſer...... Matth. 5, 16. 
1908 1. Gen. * H. Schulz. . * Ph. Lauer,..|Wm. Rabel...... 1 Petr. 2, 21. A. 
1909 [1. Gem. St. Louis, J. Scholz K * 'H. W. Wedel. /Apg. 2, 
1910 Burlington, * c * W. Wedel. | * S. Blum. n Linder . \Apg. $, 6. — 
81] 1011 Lorraine, ang. E. Oraalmann. F. b. Kruſe. jo: M. Klingbeil |Offd. 22, 7 
32] 1912 [Higginsville, No. E. Graalmann... - _ Theo. Frey....... Pſalm 73, W 
38] 1913 Concordia, Mo. S. Blum F. P. Kruſe, une Roth Heb. 11, 80 
34] 1914 Shell Creek, Nebr. O. E. Krüger . F. P. Kruſe, P. C. A. J. Herman 2 Tim. 2, 
35} 1915 1. Gem. Dickinſon J. Herman N. Klizing, J. A. ard, Bornſchlegel 1. Joh. 5, 4 
Co., Kans. Dankrat 
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Südweſtlichen Konferenz. 


Miſfionsprediger Text. Lehrprediger 
— {eeedderecuoaonechozgece ET 7 4 * 311887] 51/221 40) 28 
— — — ————— _ 1000 — 5 220 
"mae oe cnc en beagrnt C. Shoemaker... Heillgun g 157 ** 15012 
J. C. Grimmell..[1 Ken. 17, 14. . [ond nee nh eee node ance nec Vie! lan 213 
9. K. Grimmell../4 Mof, 16, 47. 8. B. Eiſele . . Wiedergeburt © e fe 26/1651 [2 
C. Schoemaker. Joh. 12, 22 J. M. Heeun Wiederkunft Chrifti.......... 501897 181[1611754% 
J. M. Hofflin .../Matth. 84, 14.....|H. Hilzinger...... Auferſtehung Ain 311195415 
H. Hilzinger...... 1 Kor. 15, 5s...... C. L. Marquardt! Heilignng g -- - - $3/2157/136/2911954127% 
8. Ho —.— Matth .9, 36—38:[J. Wilkens... Die Erwählung —— 9 169/306 
N. Machholz .... Neh. 4, 19—2. . J. M. Höſfüin Wiedergeburt. — 8 e 
J. Sievers Matth. 9, 35....../7F. Hoffmann Rechtfertigung one 22 204166 34/28% 
E. Graalmann... /Apg. 13, 1—12.. A. Tranſcel...... rr. crore oc 43/236 151/36 
N. Kliging......... Jog. 19, 14... A. Henri<........./Erldſung.... .... ----+---- a 280 5/426 
E. ä Mark. 16, 15. 16. J. C. Grimmell. Das Pfingſtfeſt in 2 - i . 
J. Schu .... pg. 14, 7. C. Schoemaker. Das Siihnopfer Chrifti...... 41 0 0 
J. O. Werkel . Röm. 10, 1 28 bes 1506 0 400 
X.... I tee arrotrorecce J. Albert... Heiligung = 
N. Strace.........\Ndm. 1, 14..........\&. Graalmann.... Tie Lebensgemeinſ<aft der 0 2180 158 3/3066 | 394 
Glaubigen mit Chriſto.| | | 
I. 6. räwel . . 126, 5. 6.......|N. Strade . Die Gemeinde Chriſti .......|38/3052/129/23}2548/283 
N. Schmidt. Luk. 4, G. J. Sthuff............./Das Zeugnis des Geiſtes 777 9$8,40/2673/465 
N. Stracke. hi. 4, 10......... H. Schulz Notwendigkeit der Wieder a 137|33]2794 
J. Stolz. ........ {1 Kor. 15, 88. N. A. Schmidt. Das Geſey der e ee wa 2712/5 
E. Umbach... Of. 3, 8. . J. M. H6fflin.... Die Nechtfertigun 1 —— 85/42 — 
6. Heide........... Joh. 17, 18. .. J. Albert.. .Die Wiederkunft Chriſti WY 144 nt 1 
W. H. Lipphardt |Matth. 6,10 .... H. Schulz. Geſey und Guade 
BW. D. Mädler. . Luk. 14, 23.........|/Vrof. L. Kalſer. Die erfolgreiche Gemeinde. n 
C. F. Tiemann... Upg. 8... D. Kod....:....... Die Heiligung der Glaubi:\48 ; 
A. Tilgner......_. Jeſ. . 1. 2. 4 J. Scholz Die Verſdhnung. ....... — as 
A, N 9.5 .. as Boruſchlegel. Das Gebet. n 
F. B. Kruſe ..... [Mark 6, 11 e. Blum...... ..|Auſtrag und Autoritst Ou 3961 
d. Schwendener | Joh. 4, 35; Luk. O. E. Krüger Die ſittlichen — en 49/3935 
C. L. Marquardt| Joh. 17, 1899; P. C. A. Menard/Der Chriſt als Heaps iter 51 ow 
e Graalmann ., Matth. 2 3 232 W. eee 
K. Noth Eph. 2, 12d N. Klieing ... Der Wandel vor Gott | 
6. F. Ehrhorn. [Apg. 1, 8.......... F. P. Kruſe Die Gottheit Chriſti....... 45/3596 94/85/3034 
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Konſtitution. 
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L | 
Der Name, unter welchem wir uns verbunden * iſt: Die Südweſtliche 
Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden. 


2. 
3 2 


: 
n 
0 * 
- 


II. 
r Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 
Sie ſoll dazu dienen, — —— einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 


vindung der Gemeinden au _ digen. 
in, f ny beſten Kraften an der Ausbreitung des 
un 


Soll es ihre Aufgabe 
Reiches Gottes au beteiligen, — hauptſächlich unter unſerem deutſchen 


Volk in Amerika, aber auch an der Heidenmiſſion, und zwar in Verbindung mit 
288 E Konferenzen. 

3. Soll es das Be — der Konferenz ſein, bei ihren jährlichen Verſamm⸗ 
ot nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden 
iehenden Ges und Fragen zu beraten, ſondern auch ſich unter einander 

gu 1 und die einde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade 


zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 


III. 

Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde inner 
unſerer Grenzen jol freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchliezen, 
und ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch drei 
Abgeordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche alsdann 
bas Mitſtimmen berechtigt fi Jede Gemeinde, die bis zu 150 Glieder Ned ſoll 

Recht haben, nebſt ihrem Predige er drei Abgeordnete, ſolche die über 150 Glieder 
t, nebſt ihrem Prediger | fünf eordnete zu ſenden. Die Aufnahme kann nur 
einer regelmda _ ung der jährlichen asc ichn 1 und ſoll jede 
meinde, — ſi ice e n will, —— — schrift ch mitteilen und, es ſei 

ke ortli Entfernung oder Armut ſte zu — Ausnahme berechtigt, 
*. 11 borerſt hat anerkennen laſſen, durch einen oder mehrere Delegaten 


—— laſſen. 
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denn, daß 


Die Konferenz ſoll das Recht i, einer Gemeinde die der Gemein- 
{aft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Jrrlehren oder ſonſtiger 
Unordnung erhoben und nach genauer Unterſuchun g erwieſen worden find. Dies 
ſoll durch Stimmenmehrheit entſchieden ——2 


v. 

Die Sitzungen der Konferenz ſollen nach allgemein anerkannten parlamen⸗ 
— Regeln von einem Vorſitzenden oder deſſen Stellvertreter — 

n. Die Konferenz erwählt jedes Jahr bei ihrer jährlichen Sitzung 
Stimmzettel einen neuen Stellvertreter, der in die — n Jab r das Amt des Ziel, 
vertreters führt, aber bei der Eröffnung der na nferena ohne Wahl in 
w_ Amt des Vorſitzenden tritt. Sollte ſeine Stelle 4 Laufe des Jahres vakant 

werden, ſo hat die Konferenz beide Beamten zu erwählen. 0 


Die 22 erwählt ahr durch Stimmzettel einen erſten und zweiten 
Schreiber. Der erſte Schreiber ſoll die Protokolle führen und die nötige Korre⸗ 
ſpondenz beſorgen, der zweite Schreiber die Auszüge aus den Gemeindebriefen 
machen und die Statiſtiken aufſtellen. 


* VII. 
ur regelm Betreibung des Miſſionswerkes lt die Konferenz ein 
1 tomitee, ebend aus fünf labern, aus oem, Mitte die Konfereng 
einen Miſſionsſekretär durch Stimmzettel, das Miſfionskomitee ſich den Vorſitzer 
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1. Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſionskomitees wählt die Konferenz 
durch Stimmzettel nach ihrer Gliederzahl jäh j ahrlich einen oder mehrere — 
ten, ſowie einen Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen 
komitee vertreten. Der erwählte Miſſionsſekretär der Konferenz ſoll — 4 kraft 
ſeines Amtes, als Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee dienen. 

beſorgen, das Miſſionswerk in 


2. Der Sekretär ſoll die nötige Korre 111 
der Zwiſchenze it übe und jedes nfereng einen Bericht darüber 
vorlegen. Auch ſoll die ferenz bei i jährlichen Sitzung d Stimmzettel 
einen Schatzmeiſter und einen Stellvertreter erwählen, der die. Mi —— in © 
Empfang nimmt, fie nach Beſtimmung des Miſſionskomitees, in en 
der Allgemeinen Miſſionsbehorde, verwaltet und der Konferenz einen jährlichen 
Bericht gibt. Der — — r hat eine Bürgſchaft von $2000 17 ſte llen. 

* Alle Miſſionsgelder ſollen an den eiſter der Konferenz geſandt 
werden. 

4. Das Miſſionskomitee ſoll in einer ſolchen Weiſe erwählt werden, daß ein 
Mitglied nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei 5 
Verlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können ——— 
werden. Im Fall, daß im Laufe des Jahres Lücken entſtehen im Miſfionsom 
ſoll da Komitee die Vollmacht haben, ſich zu ergänzen. 

Das Miſſionskomitee ſoll ſich < gur Konferenggejt und, wenn nötig, kur — 

der . des Allgemeinen Miſſionskomitees ———— über die 
ns felder beraten und die nötigen Beſtimmungen über dieſelben der — 5 

= vorlegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem die neuen Mit 

gewäblt ſind, ſoll ſich das Miſſionskomitee noch einmal — 111 um fich e re 

mäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer und Schreiber zu => 

Erforderlichenfalls ſoll der Vorſitzer des — — ermächtigt ſein, ein 
komitee aus dem Miſſionskomitee, beſtehend aus drei, zu ernennen, das ſich in der 
iſchenzeit verſammeln ſoll um wichtige Angelegen e der Miſſionsſache zu be⸗ 
prechen und zu ordnen. Der Vorſitzer und der iber des Miſſionskomitees 
feen ermach at jein, einen dritten Bruder aus dem Miſſionskomitee dagu gu 


ernennen 
6. Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der 

ſionskaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 

einer tes tigten Veränderung erſt mit dem Miſſionskomitee darüber beraten, 


widrigenfalls das Geſuch unbeachtet bleibt. 
7. Es iſt keinem Bruder geſtattet, in unſeren Gemeinden zu kollektieren, ohne 


Erlaubnis des Miſſionskomitees. Wir erſuchen unſere Gemeinden, nur ſolche zum 
ollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


Die Konferenz ſoll in einer cee Sitzung ſowohl * die Re ierung 
der Geſchäfte an den — ammlungen, als bezüglich 
Miſſionswerkes ihre ngeſetze machen, welche durch zwei Drittel y 8 
angenommen oder Ender? werden können. 


IX. 
Sollte eine Gemeinde in zwei Jahren keinen Bericht an die Konferenz ſenden, 
ſo ſoll der Schreiber an betreffende Gemeinde ſchreiben und die Gründe e 
warum fie nicht von ſich hören läßt; ſollte keine befriedigende Antwort chairs 


dieſelbe dann von der Liſte ſtreichen. 


X. 
Dieſe' Konſtitution kann nur bei einer regelmäßigen Sitzung der *Konfereng 
durch zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert oder vermehrt werden. 


* 
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Vermichtnisformulare fiir unſere allgemeinen 
Vereine und Wohltätigkeitsanſtalten. 


Für den Allgemeinen Miſſionsverein. 


IJ give and bequeath to The General Missionary Society of the German Bap- 
11 iet Churches of North America, incorporated by the Legislature of the State of 
5 g * New York, the sum of ace dollars for the use of said Society, in carry- 


ing on its Missionary work.” 


Für den Erziehungsverein. 

*T give and bequeath to the Educational Union of the German Baptist of 
North America, a corporation located at Rochester, N. V., the sum of .......... 
dollars, to be applied to the maintenance of the German department of Rochester 
Theological Seminary under the direction of the Board of Trustees of said 


Educational Union.” 


Für den Publikationsverein. 

give and bequeath the German Baptist Publication Society of North 
America, located in the city of Cleveland, Ohio, incorporated under the laws of 
the State of Ohio, the sum ok dollars, to be appropriated to the use 


and purpose of said society.“ 


| #15 
1 75 Für die Waiſenvereine. 
': 1 | give and bequeath to the German Baptixt Orphans Society, a corporation 
& / 4:8 organized under the laws of the state of Illinois, the sum of ............ 
S007 dollars.” 


give and bequeath to the German Baptist Orphans Home in Louisville, 
Ky., a corporation organized under the laws of the State of Kentucky, the sum 
... dollars.“ 


\ Für das Mädchenheim in New York. 
give and bequeath to the Maedchenheim-Vercin, a corporation organized 
under the laws of the State of New York, the sum of .......-:.::- dollars.” 


Für das Altenheim in Philadelphia, Pa. 
©] give and bequeath to The German Baptist Home for the Aged, in Phila- 
delphia, Pa., the sum off dollars, to be applied to the use of said 
institution.“ — (If lands, it should be:) 1 give and devise to The German 
Baptist Home for the Aged, in Philadelphia, Pa., its successors and assigns for- 
ever, all that certain n etc.” 


Für das Altenheim in Chicago, Ill. 

be „ give and bequeath to the Western German Baptist Old Peoples Home 
FI Society in Chicago, III., a corporation organized under the laws of the State of 
| Illinois, the sum of ............ dollars.” 


3 
— et 6,0 


% 


- Für den Diakonieverein in Chicago, Ill. 
I give and bequeath to the German Baptist Deaconess and Orphan Society 
in Chicago, III., a corporation organized under the laws of the State pf Illinois, 
— _  ... 4+ dollars.” 


Für den Miſſions- und Wohltitigkeitsverein in Chicago, Ill. 
"1 give and bequeath to the Mission and Benevolent Society of the German 

Baptist Churches of Chicago, located in Chicago, III., a corporation organized 

under the laws of the State of Illinois, the sum off dollars.” 


„th f and vermacht —— — ſo ſchreibe 8 man in alle Formulare anſtatt: 
e sum .. O0 ars 0 endes: * llo - 9 5 0 * 
und beſchreibe dann das Land. : e following described property 


_— 


Zur Lehre und Wehre 
iſt der Titel eines Büchleins, das auf 
Beſchluß der Publikationsbehörde, 
den Bedürfniſſen unſerer Gemeinden 
entſprechend, herausgegeben wurde. 
Es ſoll ein Andenken an den Tag 
der Taufe ſein und wird ſolchen, die 
es erhalten, Freude bereiten und 
Nutzen bringen, denn es enthält nicht 
nur „Widmung“, „Taufzeug⸗ 
nis“ und „Gemeindebund“, 
ſondern auch in kurzer Form beleh⸗ 
rende und erklärende Artikel, wie: 
„Warum ich ein Baptiſt bin“, „Was 
jedes Glied über Gemeindeordnung 
und Gemeindezucht wiſſen ſoll“, „Die 
Bibel und wie ſie recht zu gebrau⸗ 
chen“, u. ſ. w. 

Auf ſchreibfeſtem Papier gedruckt, 
in eleganter Ausſtattung und doch 
billig, ſollte dieſes Büchlein von den 
Gemeinden bezogen werden zwecks 
liberreihung bei der Aufnahme. For- 
mat 5%x3% Zoll. 

Preis, einzeln 10c., das Dutzend $1. 


Caufſchriften. 


Man intereffiert 14 in zunehmender 
Weiſe für die bibliſche Tanfe und man 
40 mit bangem Berlangen nach poſitiver 
u 


— ir betrachten es als unſere 
Aufgabe, Traktate und Schriften über dieſe 
bedeutſame Wabrheit ſtets auf Lager zu 
führen um unſeren Gemeinden, zwechs wei⸗ 
terer Verbreitung, damit dienen zu können. 

Hier folgt eine Probeſammlung von 7 
Schriften, zuſammen 172 Seiten, 


für 25 Cts. 
Die Baptiſten. Wer find fie? Worin un⸗ 
terſcheiden fie f< von anderen Konfeſ- 
fenen? Von F. W. Nickel. 


Die fädiſche Profelytentanfe in ihrer Be- 
ichung zur chriſtlichen Tauſe. Von C. 
mbach. 

Warum follte ich mich taufen laſſen? Von 
F. B. Meyer. 

Meine Glaubenstaufe und mein Auseritt 
aus der lutheriſchen Kirche. Von b. 
Schröder. 

Warum ich ein Baptiſt wurde. Von J. 
S. Detwetler, D. D. ö 

If es nötig, daß ich mich taufen laſſer 
Von Dr. Vobn Clifford. 

Zeugniſſe von hundert Theologen über die 
Tauſe. Von C. A. Flügge. 

Für den Maſſenabſatz oder ſonſtige freie 
Verbreitung find wir bereit, beſondere 
Vergünſtigung zu gewähren. Dieſe Offerte 
gilt für irgend einen gewählten Titel. 


Dieſes Bild iſt eine 
iberall in Amerika und 


Künstlers war, das Bild den Berichten der 
eine Furt des Jordans dar und im Hintergrund gewahrt man 


OS 


Die Taufe Jeſu im Jordan. 
roduktion des berühmten Gemildes von E. Goodwin £ 
ropa audgeſtellt und — bewundert wurde. 


ewts, welches 
Das Ziel des 
malen. Die Szene enn 
Berge Moads. a 


ow gens on 


Grohe 20><16'4 Holl. Preis 80 Cts. portoſret. 
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Das beſte unter den neuen Geſangbüchern für Sonntagsſchulen und 
Erbauungsſtunden iſt 


Evangeliums-Singer. 


Schreibt für einige freie Probehefte, die euch gerne zugeſtellt werden. 
Das Buch koſtet einzeln 50 Cts portofrei. 
Engros 835.00 das Hundert. 


— 


Hefte, geeignet fiir den Maſſenabſatz zur Bekämp⸗ 
fung ſchamloſer Irrlehren, die in manchen 
Gegenden ſich einbürgern. 


Der „Ruſſellismus“ und ſeine Jrrlehren. Von A. P. Mihm. 
Das Zungenreden unſerer Tage im Lichte der heiligen Schrift. Von A. Piſtor. 
Die Advent ſten, ihre Entſtehung, ihre Geſchichte und ihre Lehren. Von Harry 


Marſchyer. 
In Paketen von je 25, für 50 Cts. das Paket. 


Geſang- und Chorbucher. 


Der Krieg, der jetzt in Europa tobt, iſt dem Handel mit Deutſchland überaus 
hinderlich. Trotzdem hatten wir das Glück, eine Bücherſendung durchzubekommen. 
Unter anderen erhielten wir auch eine Anzahl Chorbücher, von welchen manche 
als alte Bekannte mit Freuden begrüßt werden. Dieſe Bücher ſind in Geſell⸗ 
ſchaftskreiſen und für Geſangchöre paſſend. 

' Nene Chorgeſinge. Broſchiert 40 Cts., gebunden 65 Cts. 

Taſchenliederbuc für chriſtliche Sanger. Gebunden 50 Cts. 


Geſammelte Chöre. Dieſe Sammlung enthält „Neue Chorgeſange®, „Evange⸗ 
liums⸗Lieder“, „Frohe Botſchaft“ und „Jubiläumsſänger“. Gebunden $1.90, 


Zions Perlenchdre 1. Gebunden 90 Cts, 

Frohe Botſ<haft. Mit Noten. Broſchiert 35 Cts., kartoniert 50 Cts. 

Frohe Botſchaft. Textausgabe. Broſchiert 15 Cts., kartoniert 20 Cts. 

Jubiliumsfinger. Broſchiert 30 Cts, 

Geb ts Liederbuch. Dreiteilig. „Fro 2 f jeder“ und 
— afanger® Gebunden Is. haft ee N 

Webhardts Liederbuch. Vierteilig. „Frohe „ ,Evangeliumslieder”, 

| „Jubiläumsſänger“ und „Zionswed — ande . 

Duettenſtrauß. Erſter Teil 25 Cts. Duettenſtrauf. Zweiter Teil 25 Cts. 

Weihnachts jnbel. Heftform 10 Cts. Willkommen. Heftform 10 Cts. 

Hoffnungslieder. No. 1—8. Heftform. Einzeln 10 Cts. Alle acht 60 Cs. 

Süngergruß⸗Lieder für gemiſchten Chor. Kartoniert 35 Cts. 

Geiſtliches Liederalbum. Von E. B. Scheve. 40 Cts. 

Himmelan. Von E. B. Scheve. 50 Cts. 

Vier geiſtliche Lieder. Von E. B. Scheve. $1.00. 
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Hand- und Hausbibein 
wieder vorraiig! 
Handbibel 


Long Primer ⸗Schrift, Parallelſtellen, 614 K 9½ Zoll. Porto extra. 


No. 044. Leinwand, einfach gebunden 51.00 
No. 043. Leder, feſt gebunden 51.50. 
Hausbibel 
| mit Parallelſtellen, Groß-Ciceroſchrift, 8x11 Zoll. Familien-Chronik. 
Porto extra. 
No. 162. Glanzleinen, Kammſchnitt. ........---- $1.50. 
No. 164. Feines Leder, Goldſ<nitt.......------- $3.50 
No. 164. Saffian, Goldſc<nitt.......---+-+--+-+--- $4.50 


Schone Handbibel. 


No. 0710. Weich Leder, Rotſchnitt Dieſe Bibel, im 
und Futteral. $2.00, — 874 x — 
No. 0711. Saffian, biegſam Gold- Tert, iſt auf Reis- 
ſhnitt und Futteral. $3.00, papier gedruckt und 
nur & Zoll dick. 

ndbibel ohne Apokryphen, 64x94 | Der Dru, Petit- 
1s „ - _ ' ſchrift, iſt Har und 
| | 0 WC. | dentlih. Es iſt eine 
No. 0140. Leder mit Dedenver- | ſthr empfehlenswerte 


Bibel zum Handge- 


goldung und Futteral. $1.50. 
gebrauch und an 
No. 0147. Leder, Goldſchnitt und | auf der Kanzel. — 
Futteral. $2.50. Porto 12. No. 0710. 
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Die außergewöhnliche Offerte immer noch gültig. 


Die Schatzkammer Davids. 


Doch leider nur die erſte Hälfte des Wertes, und nur weil das der Fall iſt, dürfen wir 
daran denten, den ernormen Abzug von dem ursprünglichen Bertaufspreis zu machen. Alſo 
die eren 89 Pfalmen, ausgelegt von K. O. Spurgeon und als ſein Meiſterſtück begeich- 


net. 20 Heſten mit ca. 1600 Seiten. Origtnalpreis $7.50. 


Die 20 Hefte jetzt für $1.00. 
Das Porto hat der Beſteller ſelbſtverſtindli< zu zahlen. 
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